
                                                                                                                                                               

Gesellschaft der Freunde des Mecklenburgischen Staatstheaters Schwerin e.V. 
Protokoll der Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr (Spielzeit)  
2022/2023 
 
 
Sonntag, 1. Oktober 2023 um 11.00, Ende 13.00 Uhr, Konzertfoyer des Staatstheaters  
 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Grußwort des Generalintendanten des Mecklenburgischen Staatstheaters 

3. Bericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022/2023 

4. Bericht der Revisoren für das Geschäftsjahr 2022/2023 

5. Entlastung des Vorstandes  
6. Wahl eines Revisors gem. § 10 Abs. 1 der Vereinssatzung  

7. Informationen über unsere Bürgerstiftung 

8. Verschiedenes, Anträge, Anfragen 

9. Ausblick auf das neue Geschäftsjahr und Schlusswort 
 
 
Anwesenheit: 
Vorstand: 
Dr. Michael Jungrichter, Vorsitzender und Versammlungsleiter 
Katja Volkmann 
Holger Saubert 
Bärbel Jahnke 
Heike Brandenburg 
Werner Skoeries 
Michael Krug  
 
 
Anwesenheit: 35 Mitglieder (mit Vorstand) 1 Gast  
 
 
TOP 1.  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Dr. Jungrichter begrüßt als Versammlungsleiter die anwesenden Mitglieder.  
Die satzungsgemäß frist- und formgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit  
wurden festgestellt. 
Zur Tagesordnung wurden keine Ergänzungen und schriftlichen Anträge angemeldet.  
 
 
TOP 2. 
Grußwort des Generalintendanten des Mecklenburgischen Staatstheaters 

Die Mitgliederversammlung wurde durch den Generalintendanten Hans-Georg Wegner 
herzlich begrüßt und dem Vorstand für die konstruktive Zusammenarbeit und das 
entgegengebrachte Vertrauen gedankt, ebenfalls wurde das große Engagement und die 
stetige finanzielle Unterstützung der Gesellschaft der Theaterfreunde hervorgehoben.  

In seinen Ausführungen blickte Herr Wegner auf die Herausforderungen der vergangenen 
Spielzeit zurück, die auch weiterhin von einer angespannten wirtschaftlichen Situation 
durch die Erhöhungen der Gas- und Strompreise gezeichnet war. Festgestellt wurde, dass 
die Medien-Pressearbeit, insbesondere mit der SVZ sich kritisch entwickelt. Der Abbau 
einer Stelle „Kulturredakteur*in“ und die damit verbundene Unterstellung, das die 
Leserschaft kein Interesse an Theater-Berichten hätte (gemessen an den „zu wenigen“ 
Klicks der SVZ-online) ist gravierend und dem sollte entgegen gewirkt werden.  
Positiv bilanziert wurde die Eröffnung 2 neuer Spielstätten, mit der Kulturmühle in 
Parchim, die sich durch eine sehr moderne Ausstattung und guten Arbeitsbedingungen für 



                                                                                                                                                               

Künstler, Akteure, Verwaltung und Gastronomie auszeichnet. Mit der Eröffnung der MHalle 
auf dem Gr. Dreesch wurde bisheriges Publikum des ehemaligen EWerks mitgenommen 
und neue Zuschauer gewonnen. Ziele sind weiterhin junges Publikum (Schüler und 
Jugendliche) explizit vom Gr. Dreesch zu gewinnen und an Vorstellungen zu beteiligen, 
sie auf der Bühne in Stücken zu integrieren. Erfolgreich war jetzt zur Saisoneröffnung z.B. 
ein dreitägiges Fest für Familien unter Teilnahme aller Sparten des Theaters und 
Gastspielen der Freien Szene M-V in der MHalle. Darüber hinaus ist die Gründung eines 
Kinderchores (Kinder und Jugendliche Dreescher und stadtzentrumsnaher Schulen) ein 
ganz aktuelles Vorhaben. 
Zu den Aussichten führte er aus: 
Spielzeiteröffnung mit der Premiere La Boheme im GH und einer weiteren guten Mi-
schung von Premieren im Musiktheater, Schauspiel, Konzerten und Ballett. 
Neue (alte) Ausrichtung der Silvesterveranstaltung mit Vorstellung und anschließender 
Silvesterfeier. 
Theaterball am 23.03.2024 im gewohnten Format mit der Änderung des Verkaufs von Ge-
tränken (nicht mehr im Eintrittspreis integriert!).  
Gastspiel (Premiere am 30.05.2024) der umstrittenen Performance-Künstlerin Florentina 
Holzinger, die erstmalig eine Oper inszenieren wird. (Dadurch bemerkenswerte Verknüp-
fungen mit dem Theater Stuttgart, Volksbühne Berlin, Wiener Festwochen von internatio-
naler Bedeutung) 
Schlossfestspiele im Schlossinnenhof und Freilichtbühne 
 
 
TOP 3. 
Bericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022/2023 
Bericht des Vorsitzenden Dr. Michael Jungrichter: 
Einleitend bedankte sich der Vorsitzende der Theatergesellschaft im Namen aller Anwe-
senden für das musikalische Programm als Auftakt der Mitgliederversammlung bei den 
Künstler*innen Finja Harder der FRB und Martin Scheelhaas am Flügel. 
 
Michael Jungrichter dankte der Theaterleitung für die gute Zusammenarbeit. 
Im Rückblick auf die vergangene Spielzeit konnte auf ff. Veranstaltungen für unsere Mit-
glieder verwiesen werden: 
Theaterfahrten nach Lübeck u. Parchim mit der neuen Bühne und Institution Kulturmühle  
Durchführung der Herbstsoiree und eines Jahresauftaktlunches zur Vorstellung der neuen 
Künstler 
TFT zur Vorstellung des neuen Orchester-Probensaales und Teilnahme an einer Probe 
Frühjahrslunch zur Vorstellung der Schlossfestspiele  
Konzert zur Präsentation des restaurierten Cellos  
Festmatinee zur Verleihung des Conrad-Ekhof-Preises 
Kunstraseneröffnung auf dem Ekhof-Platz  
Treffen Vereine auf dem Kunstrasen (Museums- und Schlossverein) 
Gemeinsame Ausstellungen im Theater mit Museumsverein 
 
Im Interesse der Mitglieder wurden Einsprüche gegen die Neumöblierung des Theaterca-
fés mit der Theaterleitung erfolgreich diskutiert. Die bisherige Ausstattung ist wieder da. 
Eine abschließende Gestaltung wird allerdings in künftige Baumaßnahmen integriert wer-
den. 
 
Zu den großen Fördermaßnahmen zählten das Schülerprojekt, die abschließende Restau-
rierung eines historischen Cellos und die Anschaffung von Monitoren innerhalb und au-
ßerhalb des Theatergebäudes, die in dieser Spielzeit zum Einsatz kommen sollen sowie 
die Inbetriebnahme der neuen Spielstätte M*Halle.  
Die Akustikverbesserung im Konzertfoyer wird weiterhin im Blickfeld bleiben. 
 
Im Berichtszeitraum wurden 4 Vorstandssitzungen durchgeführt. 
 



                                                                                                                                                               

Mitglieder erhalten auch weiterhin monatliche Mitgliederinformationsbriefe, per Post (Dank an die  
6 ehrenamtlichen Helfer!) und per email. Eine Werbung für den weiteren email-Postversand erfolg-
te. 
 
Die Sesselaktion wurde fortgesetzt, 2 ehrenhalber vergeben, 3 verkauft, 16 stehen für den Erwerb 
noch zur Verfügung.  
 
Die Mitgliederentwicklung im Berichtszeitraum: 
24 Neumitglieder, 48 Kündigungen, 11 Todesfälle, zum Stichtag 31.07.2023 waren es  
964 Mitglieder. 
 
 
Bericht Vorstandsmitglied Holger Saubert:  
Lunches am 29.01.2023 und 04.06.2023. 
Dienten zur Vorstellung der neuen Künstler und der Einführung der Stücke für die Schlossfestspie-
le im Sommer 2023 an den Spiel-Orten Schlossinnenhof und Mueß. 
Zusammenarbeit mit anderen Vereinen: 
Welterbeverein 
Wir nehmen in Abstimmung mit dem Theater an der Koordinierungsgruppe teil. Diese ist ein loser 
Zusammenschluss vieler Kultur- und anderer Vereine, die sich fürs „Schweriner“ Welterbe engagie-
ren. 
Hochschulförderverein 
Teilnahme an Sitzungen und Jahresversammlung, auch mit dem Ziel, Foren und Angebote zu 
schaffen, um Studenten für unser Theater zu begeistern 
Schlossverein 
Beidseitige Gesprächsbereitschaften über eine Zusammenarbeit sind weiterhin präsent.  
Datenschutz 
Kurze Ausführungen zur Einhaltung im Rahmen der Vorstandsarbeit 
Catering 
Im Namen des Vorstandes Dank an den Cateringbetreiber zur Unterstützung der Veranstaltungen 
der Theaterfreunde sowie Premierenfeiern 
 
 

Bericht Vorstandmitglied Katja Volkmann: 
Dank der großzügigen Unterstützung der Sparkassen-Stiftungen sowie durch Spenden und Beiträ-
ge unserer Mitglieder konnte das Schülerprojekt traditionell durchgeführt werden.  
Insgesamt wurden 5.362,50 € im Berichtszeitraum zur Finanzierung der Theaterkarten für Schüler 
und Schülerinnen aus der Schule am Fernsehturm, Astrid-Lindgren-Schule, Regional-Schule Dorf 
Mecklenburg, Neumühler Schule, Weinbergschule, Abendgymnasium Schwerin, Fritz-Reuter-
Schule, Gymnasium Schulzentrum Stralendorf, Schule Schweriner Nordlichter aufgewendet. 
Zum Ende der Spielzeit gab es viele Dankesschreiben und selbstgemalte Bilder von den Kindern 
und Jugendlichen, die glücklich und dankbar über die Finanzierung ihrer Theaterbesuche durch die 
Gesellschaft der Freunde des Mecklenburgischen Staatstheaters sind. 
Anfang September 2023 gab es für die Lehrkräfte die Spielplanvorschau für die begonnene neue 
Saison. Die Veranstaltung war gut besucht und die Lehrer zeigten großes Interesse an Theaterbe-
suchen mit ihren Schulklassen. 
Hervorzuheben ist die konstruktive Zusammenarbeit zwischen Katja Volkmann, verantwortlich für 
das Schülerprojekt im Theaterfreundevorstand, Tina Koball seitens der Theaterpädagogik und Se-
bastian Keller von der Theaterkasse, verantwortlich für die Gruppenbuchungen, um die Theaterbe-
suche für die Schulen professionell zu organisieren.  
 
 
Bericht Vorstandsmitglied Michael Krug:  
Theaterfahrten nach Lübeck am 10.12.2022 Oper “Hänsel und Gretel” sowie Parchim am 
03.06.2023; Aufführung “Tiere im Theater”, einschließlich einer Hausführung unter Regie des 
kaufmännischen Direktors Christian Schwandt.  
 



                                                                                                                                                               

Bevorstehende Theaterfahrt nach Dresden vom 21. bis 22.10.2023; Aufführung “La sonnambula” 
(Die Schlafwandlerin) in der Semperoper.  
 
Im Anschluss dieses Berichts: 
Unter Applaus der Mitglieder verabschiedete der Vorstand Michael Krug gebührend mit einem sehr 
herzlichen Dankeschön und verlieh ihm die Ehrenmedaille der Theaterfreunde Schwerin e.V. sowie 
die Ehrenmitgliedschaft im Verein. 
 
Die Funktions-Nachfolgerin Frau Birgit Kröger wird bis zur Neuwahl des Vorstandes 2024 kooptiert. 
Frau Kröger stellte sich der Mitgliederversammlung vor. 
 
 
Bericht Vorstandsmitglied Werner Skoeries: 
Der Theaterladen besteht 27 Jahre. Die bisherigen 40 Theatermitarbeiter/innen werden ihr Ehren-
amt fortführen.  
Die jährliche „Dankeschön-Veranstaltung“ ist bereits für Dezember 2023 in Planung. 
Das Ergebnis der jährlich durchgeführten Inventur war ordnungsgemäß. 
Der Verkauf der Weihnachts-CD wurde wiederholt durch den Theaterladen unterstützt. 
 
 
Bericht Vorstandsmitglied Heike Brandenburg: 
(Die ausführlichen Berichte sind Bestandteile dieses Protokolls) 
Finanzbericht Spielzeit 2022/2023 
In der Spielzeit  
betrugen die Einnahmen  
46.745,90 €  
davon entfallen 
30.205,00 € auf Mitgliedsbeiträge und  
15.576,90 € auf Spenden 
Die Ausgaben beliefen sich auf 
89.326,54 €  
davon entfallen 
9.156,15 € für die Mitgliederwerbung 
9.133,09 € für die Mitgliederbetreuung 
 
Wir förderten in der vergangenen Spielzeit ff. Projekte: 
Schülerprojekt mit 5.241,00 €  
Unterstützung der Eröffnungstage der MHalle im Oktober 2022 mit 30.000,00 € 
Restaurierung des historischen Cellos (Teilbetrag) mit 12.420,00 € 
 
 
TOP 4  
Bericht der Revisoren 
(Die ausführlichen Berichte sind Bestandteil dieses Protokolls) 
Der Bericht der Revisoren wurde von Frau Gramkow vorgetragen. Gegenstand der Prüfung war die 
Buchführung der Schatzmeisterin für den Zeitraum vom 01.08.2022 bis zum 31.07.2023. Die Fi-
nanzprüfung ergab keine Beanstandungen; der Umgang mit den Finanzmitteln der Gesellschaft 
erfolgte satzungsgerecht und zur Zufriedenheit der Revisoren. Die finanziellen Verhältnisse des 
Vereins sind geordnet. Die Revision empfahl die Entlastung des Vorstandes. 
 
Frau Gramkow empfiehlt dem Vorstand die Finanzordnung aus 2015 aufgrund anhaltender Preis-
steigerungen zu überarbeiten sowie die online-Präsenz des Fördervereins zu verbessern. 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                                               

TOP 5  
Entlastung des Vorstandes  
Die Zustimmung zur Entlastung erfolgte durch die anwesenden Mitglieder einstimmig mit Han-
dzeichen. Die Anwesenden des Vorstandes enthielten sich der Stimme. 
 
 
TOP 6 
Wahl eines Revisors gemäß § 10 Abs. 1 der Vereinssatzung 
Satzungsgemäß wurde der Vorschlag unterbreitet, Frau Laima Müller, für die nächsten 2 Jahre als 
Revisorin zu wählen. Frau Müller war nicht anwesend und erklärte ihre Bereitschaft schriftlich vorab 
an die Mitgliederversammlung. Sie wurde von der Versammlung einstimmig wieder gewählt. 
 
 
TOP 7 
Informationen über unsere Bürgerstiftung 
Derzeitiges Kapital 516.000 € 
Ertragsverwendungen von 12.400 € aus 2022 
für den Abschluss der Restauration eines historischen Cellos 
 
 
TOP 8  
Verschiedenes, Anträge, Anfragen 
Schriftliche Anträge lagen nicht vor. 
Spontane Nachfragen anwesender Mitglieder erfolgten: 
Vertreter des Vorstandes antworteten: 
 
Mitgliederbriefe nur noch quartalsweise versenden um Portogebühren zu sparen: 
Antwort: Service soll dennoch wie bisher beibehalten werden! 
 
Werbung junger Menschen zur Mitgliedschaft aktivieren 
Antwort: Möglichkeiten stetig erschöpft, “Junge Theaterfreunde” gegründet und miteinbezogen, 
bislang ohne nennenswerte Resonanzen.  
Online-Präsenz des Vereins wird künftig ausgebaut. 
 
Theaterfördervereine Parchim und Schwerin besser verbinden, Gemeinsamkeiten entwicklen. 
Antwort: Die Vorstände verständigen sich lose zu etwaigen Themen. Derzeit sind keine weiteren 
Aktivitäten vorgesehen. 
 
 
TOP 9  
Ausblick auf das neue Geschäftsjahr und Schlusswort 
 
Fördermaßnahmen: 
Abschluss der Förderung der Anschaffung von Monitoren (40.000 €) 
Akustikverbesserung im Konzertfoyer 
Sitzmöbelverbesserung im Konzertfoyer 
Weitere Förderung der Spielstätte MHalle auf dem Gr. Dreesch, beispielhaft Gestaltungs- und Aus-
stattungsergänzungen des Besucheraufenthaltsraumes mit Gastronomie 
 
Veranstaltungen: 
-Schülerprojekt-Start mit der Theaterpädagogik und Lehrern im September 2023 
-Ausstellungseröffnung am 30.09.2023 im Theaterfoyer 
-Herbstlunch am 15.10.2023 
-Präsentation der historischen Instrumente im Theater im Rahmen der Schweriner  
 Kulturnacht am 28.10.2023 
-Fortführung TFT mit Probenbesuchen und Gesprächen mit der Theaterleitung 
-Herbstsoiree im Schlossrestaurant am 25.11.2023 



                                                                                                                                                               

-Theaterfahrt nach Dresden im Oktober 2023  
-Theaterball am 23.03.2024  
-Frühjahrslunch, Vorstellung Schlossfestspiele 
-Ekhofpreisverleihung am 30.06.2024 
 
 

Schlusswort 
Herr Dr. Jungrichter nutzte das Schlusswort um aufzuzeigen, dass das Gesellschaftsleben wieder 
interessant, abwechslungsreich und vor allen Dingen durch die Qualität des Theaters bestimmt 
wird. Er versicherte dabei weiterhin das große Engagement der Vorstandsmitglieder und dankte 
den anwesenden Mitgliedern für ihre Mitwirkung und den Theatermitarbeitern für den reibungslo-
sen technischen Ablauf der Versammlung.  
Herr Dr. Jungrichter schloss die Versammlung mit dem Motto “Theater muss sein! 
Bleiben wir neugierig und halten wir uns entsprechend dem Spielzeit-Logo fest unter einander und 
mit dem Theater.” 
Er lud die Anwesenden zu Gesprächen im Anschluss ein. 
 
 
Die Richtigkeit des im Protokoll wiedergegebenen Ablaufs der Mitgliederversammlung wird hiermit 
bestätigt. 
 
 
 
 
 

    
 
Bärbel Jahnke                                  Dr. Michael Jungrichter 
Schriftführerin                                   Vorsitzender  
 
 
Anlage 
Finanzbericht 


